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Zur Eröffnung der Ausstellung

am Sonntag, dem 28.  März 2010, um 17 Uhr
laden wir Sie herzlich ein.

Eröffnung: Patrik Feltes im Dialog mit Vera Kattler.

Vera Kattler, geboren 1965 in Wadgassen
1999 – 2005 Studium der freien Kunst an der Hochschule 
der Bildenden Künste Saar bei Prof. Bodo Baumgarten und 
Prof. Daniel Hausig.

Was schaut zurück?
Vera Kattler hat das, was zurück schaut intensiv beob-
achtet, geachtet und angeschaut. Für viele Stunden. Der 
Augenkontakt ist nicht nur zwischen Menschen die glei-
chermaßen intensivste wie irritierenste Begegnung. So 
kompromisslos sich die Künstlerin den fremden Wesen 
stellt, so stellt sie sich auch der Farbe.  Auch wenn das Motiv 
noch so fesselt - denn unsere Augen können im Anblick von 
Augen sich nicht entziehen - so führt der eingefangene Blick 
des Betrachters im nächsten Schritt dazu, die Vielfalt und 
Feinheit der farbigen Durchdringungen wahr zu nehmen. 
Die Wahrheit der Malerei geht durch die Augen: Was schaut 
zurück?

O h n e  T i t e l ,  2 0 1 0 ,  Ö l  a u f  L e i n w a n d ,  2 4  x  3 0  c m

"Zum Teil sind die Bilder mit den Fin-
gern gemalt. Dies erlaubt mir einen di-
rekteren und unmittelbareren Zugang 
zu ihnen als das Arbeiten mit dem Pin-
sel. ... Ein wenig Unbehagen schleicht 
sich über die Unergründlichkeit des Bli-
ckes der dargestellten Tierwesen in die 

Bilder ein."
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